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4. Auswertung und Visualisierung 

Die Auswertung der Laserscanning-Aufnahmen erfolgte mit der Software Maptek I-Site 
Studio. Diese bietet Tools für Verschiebungs-, Bewegungs- sowie Volumenanalysen von 
Oberflächen und Körpern an. 

 

 

 

 

 

 

 

Die generierten Oberflächen aus den Messkampagnen 2010 und 2012 wurden anhand 
von Flächen- und Volumenvergleichen sowie durch das Anlegen von Profilen analysiert. 
Mit diesen Analysen konnten lokale Abtragungen und Aufschüttungen am Blockgletscher 
Macun detektiert werden. Aussagen über einen Deformationstrend des gesamten 
Blockgletschers konnten aufgrund der unzureichenden Genauigkeiten der Referenzdaten 
nicht festgestellt werden. 

5. Fazit 

Die Bachelor-Thesis zeigte auf, dass sich terrestrisches Laserscanning für  
Bewegungsmessungen an Blockgletschern eignet. Mit den erfassten Daten sind 
Berechnungen und Visualisierungen von detaillierten  Oberflächen und Volumen möglich. 
So können generelle Aussagen über das Fliessverhalten eines Blockgletschers gemacht 
und gleichzeitig auf lokale Verschiebungsgebiete eingegangen werden. 

Im Gegensatz zu punktbasierten Aufnahmemethoden wie der Tachymetrie ist es beim TLS 
nicht möglich, Angaben über Punktgenauigkeiten zu machen. Anhand der vorhandenen 
Daten können die in der Aufgabenstellung geforderten Verschiebungsdetektionen ab 6.1 
cm (95% Sicherheit) nicht erkannt werden. In erster Linie deshalb, weil Verschiebungen 
von einzelnen Punkten mit TLS nicht optimal detektiert werden können. 

Eine zu prüfende Alternative zum terrestrischen Laserscanning wäre die Erfassung des 
Blockgletschers aus der Luft mittels airborne Laserscanning. Damit würde die 
Einschränkung der möglichen Stationierungsstandorte wegfallen. Die Problematik der 
Handhabung von grossen Datenmengen bleibt jedoch bei allen flächenbasierten 
Aufnahmemethoden bestehen. 
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Abb. 4: Analyse durch die Überlagerung der 
Oberflächen 

Abb. 3: Analyse durch das Anlegen von Profilen 


